
 
 

 

Bericht zur online-Sitzung des Kirchengemeinderats St. Bonifatius  

am 19. Januar 2021 

Aufgrund der Pandemiesituation fand die Sitzung virtuell statt. 

Es wurde beschlossen, zur Untersuchung des Risses im Glockenturm St. Bonifatius einen 

Architekten zu beauftragen. Weitere Punkte zu Reparaturarbeiten wurden an den 

Bauausschuss übergeben.  

Der Rückblick auf die Weihnachtszeit ergab ein vielfältiges Bild. Es wurden mehr 

Gottesdienste als üblich angeboten, die aber insgesamt wenig besucht waren. Sehr 

intensiv genutzt wurden indes die online-Angebote. Besonders hervorgehoben und gelobt 

wurde das online-Krippenspiel und dem Organisationsteam wird ein großer Dank 

ausgesprochen. Auch der Krippenweg kam sehr viel besser an als erwartet: Es wurden 

über 200 Materialtüten in der Kirche abgeholt, d.h. es waren ca. 600-700 Personen auf 

dem Krippenweg unterwegs, z.T. auch Personen von außerhalb Aalens. Ein herzliches 

Dankeschön an das Vorbereitungsteam! Positiv überraschend war das Ergebnis der 

Sternsingeraktion, die stolze 16.000 Euro an Spenden erbrachte, obwohl aufgrund der 

Kontaktbeschränkungen nur ein kleines Team in der Weststadt unterwegs war und die 

Segensgebete mit Spendenkontonummer in die Briefkästen warf. Vielen Dank an dieses 

„Sternenteam“ und an die Spenderinnen und Spender! 

Mehrere Gemeindemitglieder haben sich bereiterklärt, als Kommunionhelferin, Lektorin 

oder Leiterin von Wortgottesfeiern in der Gemeinde zu wirken und werden die 

entsprechenden Schulungen besuchen, sobald diese wieder stattfinden. 

Für das Jahr 2021 legte das Gremium die Sitzungstermine fest (siehe Homepage) und in 

der Hoffnung, dass bald auch wieder uneingeschränkte Begegnungen möglich sind, auch 

die Termine für die Sandbergmesse (29.6.), den Gottesdienst im Grünen (1.8.) und das 

Gemeindefest in St. Ulrich (20./21.11.). 

Anne Henze 


